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Wo braucht es Tempo 30 ? 

Es werden im Moment an verschiedenen Orten in der Stadt St.Gallen neue Tempo 30 Zonen in Be­
tracht gezogen, geplant und umgesetzt (vgl. Tagblatt vom 4.2.2014 "Tempo 30 wird zum Stan­
dard"). In ausgewiesenen Quartierstrassen ist die Verlangsamung des motorisierten Verkehrs eine 
unbestritten sinnvolle und wirkungsvolle Massnahme. Aktuell sind in St. Georgen und an der Wil ­
deggstrasse neue Tempo  Zonen geplant. 
Das Stadtparlament beliess in der Debatte um den Richtplan - anders als es der Stadtrat vorgeschla­
gen hatte - die Wildeggstrasse im übergeordneten  Strassennetz. Damals (Kantonsratssaal, 
4.12.2012) wurde argumentiert, es sei richtig, den Verkehr auf den Hauptachsen zu kanalisieren, so 
auch auf der Wildeggstrasse. Mit der geplanten Tempo 30 Zone wird nun vom Kanalisierungsge-
danken Abstand genommen. Falls der Stadtrat tatsächlich  neu auch auf übergeordneten  Strassen 
Tempo  Zonen einführen  will, widerspricht er damit dem bisherigen Grundsatz, dass Tempo  
nur für die  Erschliessungsstrassen in Wohnquartieren dient. Dadurch werden die umliegenden 
Quartierstrassen wieder gleichwertig und dienen als  bei erhöhtem  Ver­
kehrsaufkommen auf den "Kanalisierungsstrassen". Die Tempo 30 Zone bewirkt genau das Gegen­
teil. Der Verkehr verteilt sich wiederum im Quartier, was den früheren  Zielen diametral wider­
spricht. 

Wir laden den Stadtrat ein, die folgenden Fragen zu beantworten: 
 Werden nun auch auf dem übergeordneten  Strassennetz Tempo  Zonen getestet, geplant und 

eingeführt? 
2.  Strassen möchte  der Stadtrat die Fahrzeuge in Zukunft kanalisieren? Wo soll der 

Verkehr von St. Georgen nach St. Gallen-Ost geführt  werden? 
3. Welche Gründe  sprechen dafür,  auf der kurzen Tempo  Strecke auf in der Wildeggstrasse drei 

Fussgängerstreifen  zu belassen oder zu  während  in der nur wenige Meter nebenan 
liegenden Felsenstrasse (Höhe Felsenbrücke)  ein intensiv frequentierter (Schulweg, direkt neben 
Altersheim) Fussgängerstreifen  aufgehoben wurde? 

4. Wo ist die geforderte Sicherheitseinrichtung im Bereich der neuen Tempo 30 Zone auf der Wil ­
deggstrasse, welche das Tempo 30 rechtfertigt?  

5. Wie stellt sich der Stadtrat zu den Ansichten und Versuchen anderer Grossstädte,  Tempo 30 
faktisch flächendeckend einzuführen? 
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